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Vorwort des Gemeindepräsidenten 
 
Liebe Amsoldingerinnen, liebe Amsoldinger 

 

An der Gemeindeversammlung vom 2. Juni 2015 konnten wir 170 Stimmberechtigte begrüssen. Für 

dieses grosse Interesse danke ich Euch herzlich. 

 

Die grosse Unterstützung, welche wir bei unserem Vorschlag betreffend den Stellenprozenten der 

Gemeindeverwaltung und bei der Zukunft unserer Schule erfahren durften zeigt uns, dass wir mit der 

eingeschlagenen Politik den richtigen Weg gewählt haben. 

 

Der Gemeinderat hält an seinen Stossrichtungen und Legislaturzielen, welche wir bereits letztes Jahr 

vorgestellt haben, fest. Die Ziele wie „Bedarfsangepasste Gemeindeverwaltung“, „Zusammenarbeit 

mit Sozialdienst Uetendorf festigen“, „qualitativ gute, stabile und für Gemeinde attraktive sowie 

finanziell tragbare Schule realisiert“ und „die Bevölkerung ist angemessen über die Gemeindepolitik 

informiert“, sind fast vollständig umgesetzt. Auch die anderen Ziele haben wir in Angriff genommen 

und sind auf gutem Weg. 

 
 

 

Ich wünsche allen einen schönen Sommer und freue mich, auch im 

zweiten ½-Jahr frisch gestärkt mit vollem Herzblut für die Gemeinde da 

zu sein.  

 

Euer Stefan Gyger  
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Wahlen für Gemeinderat und Schulkommission 

 
Wie an der Gemeindeversammlung bereits mitgeteilt, hat Barbara Kipfer, Gemeinderat, Ressort 

Bildung auf Ende 2015 demissioniert. Ebenfalls haben die beiden Schulkommissionsmitglieder Beat 

Däpp (per Ende Juli 2015) und Simon Widmer (per Ende 2015) ihre Demission eingereicht. 

 

Aus diesem Grunde werden nun am Sonntag, 18. Oktober 2015 neben den National- und 

Ständeratswahlen, auch Gemeindewahlen stattfinden. 

 

Wahlvorschläge für diese Ämter müssen bis am Freitag, 21. August 2015 um 12.00 Uhr auf der 

Gemeindeverwaltung mit den offiziellen Formularen, welche auf der Homepage der Gemeinde zu 

finden sind, eingereicht werden. 

 

Wenn nicht mehr Wahlvorschläge als zu vergebende Sitze eingereicht werden, finden keine Wahlen 

statt. 

 

Werden mehr Wahlvorschläge als Sitze zu vergeben sind eingereicht, kann das Werbematerial (z.B. 

Flyer) bis am Montag, 31. August 2015, 12.00 Uhr auf der Verwaltung abgegeben werden. 

 

Bei der Auszählung am Sonntag, 18. Oktober 2015 werden zuerst die nationalen und kantonalen 

Wahlen ausgezählt, bevor sich der Stimmausschuss den Gemeindewahlen widmen kann. Aus 

diesem Grunde ist mit einer späten Bekanntgabe des Stimmresultats zu rechnen. 

 

Nachdem bekannt sein wird, welche beiden Schulkommissionsmitglieder gewählt sind, wird in 

interner Absprache bestimmt, welches Mitglied per sofort Einsitz in die Kommission nimmt und 

welches per 01. Januar 2016. 

 

Ein allfälliger zweiter Wahlgang würde am Sonntag, 15. November 2015 durchgeführt. 
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Jungbürgerfeier 2015 
 
 
Nach der gelungenen Jungbürgerfeier 
vom letzten Jahr werden wir auch 
dieses Jahr einen Bowling-Abend mit 
anschliessendem Burger-Essen 
durchführen. Die Jungbürgerfeier findet 
am Freitag, 20. November 2015 statt. 
 
Das detaillierte Programm werden die 
Jungbürger zu gegebener Zeit 
persönlich erhalten. 
 
 
 

 
 
 
 
Der Jungbürgerbrief wird 
weiterhin an der  
Herbst-Gemeindeversammlung 
vom 26. November 2015 
übergeben.  
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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung während Sommerferien 
 
 

Erfahrungsgemäss herrscht während der Sommerferien jeweils kein Hochbetrieb beim 

Publikumsverkehr. In verschiedenen kleineren Gemeinden bleiben daher die Verwaltungen 

jeweils während der Sommerferien für vereinzelte Wochen ganz oder teilweise geschlossen, 

so auch bei uns. 

 

Vom 27. – 31. Juli bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen. 

 

In den restlichen Wochen gelten die normalen Öffnungszeiten: 

 

Montag  13.30 – 17.00 

Dienstag 08.00 – 12.00 / 13.30 – 18.00 

Donnerstag 08.00 – 12.00 

Freitag 08.00 – 12.00 

  

Nach vorgängiger Absprache sind auch Termine ausserhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 

Dieses Angebot gilt selbstverständlich nicht nur während der Sommerferien, sondern fürs 

ganze Jahr. 
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Selbstverständlich ist es nicht verboten, dem Frauenverein auch 

einen grösseren Betrag als Fr. 100.- zu überweisen   
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Ausflug Gemeindeangestellte und Gemeinderat 

 
 
Der diesjährige Ausflug führte uns vorbei am Brienzersee nach Meringen in die 
Aareschlucht. 
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Am Nachmittag durften wir noch den 
Militärflugplatz Meiringen besuchen.  
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PARTYRAUM HOHLE 
 

Gebühren für: 
 
• Einheimische  
 Fr.   80.00 für die ersten 20 Teilnehmer  
 Fr.     2.00 für jeden weiteren Teilnehmer  
 Fr. 100.00 pauschal für ein Apéro  
  
 • Auswärtige:  
 Fr. 150.00 für die ersten 20 Teilnehmer  
 Fr.     3.00 für jeden weiteren Teilnehmer  
 Fr. 200.00 pauschal für ein Apéro  
 
Vor Ort hat es Parkplätze für 20 Fahrzeuge. 
Zusätzlich steht der Parkplatz bei der Mehr-
zweckanlage zur Verfügung.  
 
Reservation: Frau Vreni Sooder, Obermatt 1, 3633 Amsoldingen , Tel. 033 341 11 63 
E-Mail: wsooder@hotmail.com 
 
Die schön zubereitete und mit exzellenten Käsesorten belegte Käseplatte zu 
Ihrem Event, Fest oder Apéro, liefert Ihnen gerne die Käserei Amsoldingen. 
 
Telefon 033 341 18 25, E-Mail info@kaeserei-amsoldingen.ch oder gehen Sie 
gleich vorbei, im Chäsi-Laden in Amsoldingen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

mailto:wsooder@hotmail.com
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Bekannte Anlässe von Juli bis Dezember 2015 in Amsoldingen 
 
 
 
 

Datum Zeit Verein Anlass Ort 

     6.-19. Juli   Turnhalle geschlossen 

17. – 18. Juli 
 

Schmid Bruno Schlachthausfest Schlachthaus 

     

15. – 16. Aug   Musikgesellschaft Sommerfest MZA Amsoldingen 

Mo, 24. Aug   20.00- Volleygruppe Schiedsrichterkurs MZA Amsoldingen 

31.08.-02.09.   Kapo Bern Vehrkehrsgarten Sportplatz (aussen) 

     31.08.-02.09.   Kapo Bern Vehrkehrsgarten Sportplatz (aussen) 

Do, 3. Sep 20.00-22.00 Samariterverein Nothelferkurs Handarbeitszimmer 

Fr, 4. Sep   Frauenverein Fusspflege Foyer 

So, 6. Sep   Wüthrich Frühshoppenkonzert MZA Amsoldingen 

Mo, 7. Sep 20.00-22.01 Samariterverein Nothelferkurs Handarbeitszimmer 

Do, 10. Sep 20.00-22.02 Samariterverein Nothelferkurs Handarbeitszimmer 

Sa, 12. Sep 08.00-15.00 Frauenverein Herbstmärit Käserei 

Do, 17. Sep 20.00-22.03 Samariterverein Nothelferkurs Handarbeitszimmer 

Mo, 14. Sep 20.00-22.04 Samariterverein Nothelferkurs Handarbeitszimmer 

     So, 25. Okt   Musikgesellschaft Musigzmorge MZA Amsoldingen 

     
So, 8. Nov 

  
Kirchgemeinde/Gemeinde 
Musikgesellschaft 

Jubilarenkonzert Kirche 

Sa, 21. Nov 11.00-17.00 Kirchgemeinde Basar MZA Amsoldingen 

Do, 26. Nov 20.00-23.00 Gemeindeverwaltung Gemeindeversammlung MZA Amsoldingen 

Sa , 28. Nov   Turnverein Amsoldingen Spaghetti-Plausch MZA Amsoldingen 

So, 29. Nov   Musikgesellschaft Waldweihnachten Bodenwald 

So, 29. Nov   Kirchenchor Hirtenmesse Kirche 

     Fr, 11. Dez   Frauenverein Fusspflege Foyer 

4. - 5. Dez   EHC Höfen Bar und Pupfest MZA Amsoldingen 

So, 13. Dez 09.30-19.15 Kirchgemeinde Kinderweihnacht Kirche 

       Anlass findet nicht in MZA statt 
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Primarschule Amsoldingen-Höfen 
 

 
 

Infos aus der Schule 

Ein herzliches Dankeschön an das ganze Lehrer/innenteam 

Am Schulfest wurden folgende Lehrpersonen verabschiedet: 

Christine Bruni, Simone Gfeller, Michel Marner, Urs Nussbaum, Karin Weber, Susanne Roffler und 

Sandro Rüegsegger. 

Wir wünschen euch nur das Allerbeste für die berufliche wie auch private Zukunft und danken von 

ganzem Herzen für den grossen Einsatz an unserer Schule zum Wohle der Kinder und die 

angenehme Zusammenarbeit! Merci viu Mau für aus! 

Das Zwischenjahr Schule Amsoldingen ist geplant und gut aufgegleist. Aus dem bestehenden Team 

werden weiter an unserer Schule unterrichten: 

Doris Bichsel, Anja Gjlomen, Karin Nafzger, Nicole Ruchti und Ursula Woodtli. 

Für die erste bis dritte Klasse konnten wir Frau Susanne Wyssen gewinnen. 

 
Mein Name ist Susanne 
Wyssen und ich freue 
mich darauf ab August 
2015 die 1.-3. Klasse in 
Amsoldingen 
unterrichten zu dürfen! 
Im Sommer trifft man 
mich nebst dem 
Unterrichten gerne 
im/am Wasser oder auf 
dem Mountainbike an und 
manchmal ergibt sich 
auch eine Kombination 
von beidem   
 
 

Auch die Stelle der Schulleitung konnten wir besetzen, diese übernimmt neu der langjährige 

Schulleiter an der Kandermatte in Thierachern, Christoph Schenk. 

Zwei Lehrpersonen von Thierachern werden einzelne Lektionen in Amsoldingen übernehmen, bereits 

können wir also von der Zusammenarbeit mit Thierachern profitieren. 

Alle Drei stellen sich nachfolgend gleich selber vor:  
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      Christoph Schenk Seraina Stetter Andrea Hänni 

Andrea Hänni, sie wird das Flöteln für Fortgeschrittene unterrichten 
 
„Ich bin 25 Jahre alt, wohne mit meinem 

Freund in Noflen und unterrichte seit zwei 

Jahren als Klassenlehrerin eine 1./2. Klasse in 

Thierachern. Flöte habe ich bereits auf der 

Stufe 3./4. Klasse unterrichtet und nach 

anfänglichen Zweifeln konnte und kann ich 

mich immer mehr für das Fach begeistern. Ich 

freue mich auf abwechslungsreiche 

Flötenlektionen. In meiner Freizeit trifft man 

mich im Winter auf der Skipiste oder der 

Langlaufloipe und im Sommer auf dem 

Fahrrad. Auch lesen und malen gehören zu 

meinen Ausgleichen nebst dem Schulalltag“.  

 

Seraina Stetter, sie wird den 4. bis 6. Klässlern die Musik näher bringen. 

„Ich bin 24 Jahre alt und seit Sommer 2014 im 

Thierachern als Primarlehrerin tätig. Seit 

einem Jahr wohne ich in Heimberg, komme 

jedoch ursprünglich aus dem Bündnerland. 

Singen und Musizieren bedeutet für mich 

Erholung, Auftanken und Freude teilen. Es ist 

mir ein Anliegen, Schülerinnen und Schüler für 

die Musik zu begeistern, sowie ihre Kreativität 

darin zu fördern. Zu meinen Hobbies zählen 

neben dem Klavierspielen auch diverse 

Outdoorsportarten wie Skifahren, 

Snowboarden und Windsurfen.  

Wir freuen uns, schon bald die Kinder, das 

Kollegium und die Schule Amsoldingen etwas 

näher kennen zu lernen“. 

 
Christoph Schenk ist unser neuer Schulleiter 

„Seit zwölf Jahren bin ich in Thierachern tätig. 

Zuerst als Lehrperson und nun mittlerweile seit 

zehn Jahren als Schulleiter. In dieser Zeit 

durfte ich etliche Veränderungen an der 

Primarschule Kandermatte, im Thuner 

Westamt und in der Bildungslandschaft des 

Kantons Bern allgemein miterleben, begleiten 

und umsetzen. Für mich gehört Veränderung 

zum Leben und für eine nachhaltige und 

positive Entwicklung erachte ich das 

Eingebunden sein, Mittragen und Mitwirken 

möglichst aller Beteiligten als Voraussetzung. 

Im schulischen Zusammenhang soll dabei das 

Wohl der nächsten Generation, sollen die 

Schülerinnen und Schüler im Zentrum stehen. 

Frei nach dem Zitat von Albert Einstein: „Mehr 

als die Vergangenheit interessiert mich die 

Zukunft, denn in ihr gedenke ich zu leben.“, 

freue ich mich darauf, ab August die Stelle als 

Schulleiter am Kindergarten und der 

Primarschule Amsoldingen anzutreten und 

darauf, die spannenden und herausfordernden 

Schritte, welche Sie für diese Schule 

vorgesehen haben, begleiten und gemeinsam 

mit Ihnen, dem Kollegium der Primarschule 

Amsoldingen und den Behörden umsetzen zu 

dürfen“. 
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Gerne geben wir Ihnen bereits die Daten der Elternabende bekannt: 

 Kindergarten: Dienstag, 1. September 2015, 19:30 

 1. - 3. Klasse: Dienstag, 25. August 2015, ab 19:30 für die 1. Klasse (Info 

Leselehrgang) und die 3. Klasse (Info Frühfranzösisch), ab 20:00 für alle Klassen 

 4. - 6. Klasse: Mittwoch, 9. September 2015, 19:30 

Bereits neigt sich wieder ein Schuljahr dem Ende entgegen! Die Sechstklässler starten nach 

den Sommerferien voller Elan und Spannung an der Oberstufe in Thierachern. Gleichzeitig 

schauen die vier- bis fünfjährigen Kinder voller Erwartung und Vorfreude auf ihr erstes 

Kindergartenjahr. Ihnen allen wünschen wir von Herzen alles Gute, viel Freude und Erfolg in 

ihrem neuen Lebensabschnitt! 

 

Barbara Kipfer      Beat Däpp 

GR Ressort Bildung      Präsident Schulkommission 

 

Ein grosses Merci unserem Schulkommissions-Präsidenten Beat Däpp 

Beat Däpp hat sich entschieden, per Ende Juli 2015 sein Amt zur Verfügung zu stellen. Beat, 

du hast turbulente, intensive, aufwändige aber auch schöne Zeiten erlebt an unserer Schule. 

Mit viel Einsatz und stets dem Ziel vor Augen, Amsoldingen eine zeitgemässe Schule zu 

bieten, bist du konsequent und geradlinig deinen Weg gegangen. Deine kompetente 

Führung war gerade in dieser unsicheren Zeit sehr wichtig und wurde von allen, dem 

Lehrerkollegium und der Schulkommission sehr geschätzt! Herzlichen Dank für deine 

wertvolle Arbeit! 

 

Die Zukunft unserer Schule ist nun entschieden 

Die Schulzukunft für unsere Kinder in Amsoldingen wurde nun an der 

Gemeindeversammlung mit einer grossen Mehrheit festgelegt. Ab dem Schuljahr 16/17 

werden unsere Kinder ab der 3. Klasse die Schule Kandermatte in Thierachern besuchen. 

(Die Gemeindeversammlungsbeschlüsse beider Gemeinden bleiben vorbehalten). Vom 

Kindergarten bis in die zweite Klasse können wir die Kinder im Dorf behalten. 

Wir sind sehr dankbar, dass sich Thierachern in allen Gesprächen stets sehr offen zeigte 

und uns nun auch eine so gute Lösung angeboten hat. Vielen Dank an die Behörden und die 

Verwaltung von Thierachern für die angenehme und konstruktive Zusammenarbeit wie auch 

die wertvolle Unterstützung im Projekt Schule Westamt! 
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Ein grosser Dank gebührt auch der Planungsgruppe Schule Amsoldingen 

Die Arbeit der Planungsgruppe Schule Amsoldingen konnte nun mit einer guten Lösung 

abgeschlossen werden. Auch euch allen, Katrin Bühler, Beat Däpp, Cornelia Feldmann und 

Simon Widmer danke ich von Herzen für den aussergewöhnlichen Einsatz, die Ausdauer 

und die sehr gute Zusammenarbeit. Eure Unterstützung war äusserst wichtig und wertvoll!  

 

Vertragsverhandlungen mit Thierachern 

Ein Team, zusammengesetzt aus je einer Vertretung der Verwaltung, dem Gemeinderat, der 

Schulleitung und der Schulkommission beider Dörfer startet nun die Vertragsverhandlungen. 

 

Arbeitsgruppe Schülertransport 

Dem Aufruf an der Gemeindeversammlung wurde nachgekommen. Folgende Personen 

konnten an der Startsitzung begrüsst werden, sie widmen sich ab sofort der Planung des 

Schülertransports. 

Marc Indermühle, Alexandra Schneiter, Monika Steiner und Thomas Studer.  

Aus dem Gemeinderat werden sie von Niklaus Schwarz unterstützt. Merci viu Mau euch 

allen für die Bereitschaft, diese wichtige Aufgabe in Angriff zu nehmen! 

 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die riesige Unterstützung, die wir an 

der Gemeindeversammlung erfahren durften. Ebenfalls danken wir allen, 

welche der Planungsgruppe und dem Gemeinderat auch nach der 

Versammlung viele schöne und aufbauende Rückmeldungen gegeben 

haben! Diese haben uns sehr gefreut und in unserem Weg bestätigt. 

Merci! 

Barbara Kipfer, GR Ressort Bildung 

  
 

 

 

Die Zukunft hat viele Namen: Für Schwache ist sie das Unerreichbare, 

für die Furchtsamen das Unbekannte, für die Mutigen die Chance. 

 

Victor Hugo  
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Infos aus dem Oberstufenzentrum Thierachern   
 

 

Info - Bulletin 
 

Triathlon/Spiele 

Am Dienstag, 23. Juni 2015, findet ein Triathlon der ganzen Schule statt. Neben 300m schwimmen 

und Velofahren, steht auch eine Laufstrecke auf dem Programm. Am Nachmittag messen sich die 

Schülerinnen und Schüler in verschiedenen Gruppenspielen. 

 

Schulschlussfeier 

Die diesjährige Schulschlussveranstaltung findet am Donnerstag, 2. Juli 2015, statt und 

beginnt um 18.30 Uhr. 

 

Aufgrund verschärfter GVB-Vorschriften ist es uns ab diesem Jahr nicht mehr möglich, die 

Schlussfeier im gewohnten Rahmen stattfinden zu lassen. Leider dürfen nur noch 300 

Personen (inklusive den Schülerinnen und Schülern) die Turnhalle besuchen. Deshalb wird es 

um 18.30 Uhr zu einem kürzeren offiziellen Teil für alle 7. und 8. Klässler kommen. 

 

Neu werden die 9. Klässler ab 20.15 Uhr draussen vor dem Pavillon verabschiedet (inklusive 

Lieder und einer kurzen obligaten Rede), so dass alle diesen Schluss mitschauen können. 

 

Die Festwirtschaft findet im gewohnten Rahmen statt. 

 

Wir hoffen, mit diesen Neuerungen einen möglichst optimalen Weg zur Gestaltung der 

Schulschlussfeier gefunden zu haben. 

 

Michael Reber, Schulleiter 

 
 
 

Abschlusstheater: Chrüzfahrt uf dr „Sea Adventure“ 

Am 30. und 31. März führte die Klasse 9b das 

Theaterstück  „Chrüzfahrt uf dr Sea Adventure“ 

auf. Die Zuschauer warteten gebannt auf den 

Beginn des Theaters. Die Spannung stieg 

zunehmend und man konnte sie schon 

förmlich spüren. Schon ging das Licht aus und 

die ersten Schauspieler traten aus der 

Dunkelheit hervor.  Bald herrschte auf der 

Bühne ein reges Treiben.  

Eine bunte Gesellschaft mit unterschiedlichen 

Gästen nahm an dieser ereignisreichen 

Kreuzfahrt teil.  Es liefen verschiedene 

Konversationen zwischen kontaktfreudigen 

Teilnehmern ab. Aber auch schon bald 

geschahen seltsame Dinge, wie als zum 

Beispiel die teure Rolex, die dem Scheich 

gehörte, verschwand. Natürlich wurden viele 

Gerüchte in die Welt gesetzt und schon bald 

verdächtigte man jeden der Übertäter zu sein. 

Auch gab es einen grossen Auflauf, als man 

versuchte, die Schiffsbesitzerin zu vergiften. 

So nahmen die Dinge ihren Lauf.  

Am Verhalten der Zuschauer konnte man 

sehen, dass es ihnen gefallen hatte und es 

eine Glanzleistung war. Natürlich waren die 

Schüler, die dieses Projekt auf die Beine 

stellten, begeistert über die aufrichtigen 

Komplimente.     

Mirjam, 9b
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Anlässe der 8a 

Besuch SBB Schul- und Erlebniszug der Klasse 8a 

Am Dienstagnachmittag dem 10. Februar 2015 

fuhren wir nach Bern zur SBB. Beim neuen 

Europaplatz warteten wir auf den Führer, er 

führte uns zum Erlebniszug. Bei einer 

Garderobe im Zug, konnten wir unser Gepäck 

deponieren. Er führte uns in den ersten 

Wagen, dort erklärte er uns, dass in den 

Leitungen mit denen die Züge fahren über 

15‘000 Watt Strom fliessen. Im zweiten Wagen 

hatte es dreckige und zerschnittene Sitze, 

wenn man Vandalismus begeht zahlt man eine 

Busse. Im dritten Wagen sassen Marvin und 

Lea, zwei Schaufensterpuppen, die erklärten 

uns wie man Mobilticktet kauft. Im vierten 

Wagen waren zwei Polizisten in Uniform, Sie 

sind für unsere Sicherheit zuständig. Der fünfte 

Wagen wurde von zwei Neonlichtern 

beleuchtet, er zeigte uns einen kurzen Film 

über die Zukunft der Bahn. Im sechsten 

Wagen wurde uns erklärt wie man Strom 

sparen kann. Im Letzen Wagen machten wir 

ein Quiz, indem wir null Fehler hatten! 

Lynn und Nina, 8a 

 

Turnstunde der Klasse  8a mit einem Handballprofi 

An einem Dienstagnachmittag kam Jonas 

Dähler von Wacker Thun zu uns in den 

Turnunterricht. Er wollte uns den Handball ein 

bisschen beibringen. Zuerst hatten wir uns mit 

verschiedenen  Ballspielen eingeturnt. 

Nachher hatten wir Wurfübungen geübt. Als 

wir das Handballspielen im Griff hatten, 

konnten wir uns in 2 Gruppen aufteilen und 

sofort mit dem Handballmatch beginnen. Es 

hat uns sehr viel Spass gemacht und wir 

hatten sehr viel Neues gelernt. Er gab uns am 

Schluss noch ein paar Informationen über sich 

und das Handballteam. 

Lisa und Leandra, 8a 
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Grand Prix Bern 

 

Wir trafen uns am Bahnhof Thun. Es kamen Leute die das Wahlfach „Ausdauer“ gewählt 

haben und auch freiwillige Leute meldeten sich. Insgesamt waren wir 12 Leute, die am GP 

teilnahmen. Wir fuhren mit dem Zug nach Bern Wankdorf. Als wir dort angekommen 

waren, liefen wir zum Expo Gelände, dort fand der GP statt. Wir machten einen Treffpunkt 

ab, falls wir mit unserem Lauf fertig wären. Wir zogen uns für den Lauf um. Wir bereiteten 

uns mit Isostar vor und danach wärmten wir unseren Körper auf. Der Lauf ging los! Jeder 

gab sein Bestes. Der Lauf war 4,7 Kilometer lang. Es war anstrengend, vor allem der letzte 

Abschnitt, wo es den Hang hinauf ging. Es war aber ein tolles Gefühl, wenn man es geschafft hatte. 

Deniz Aydogdu 

 

Der Lauf 

Nach dem Aufwärmen konnten wir dann mit der Serie 15 am Start anstehen. Viele 

Herzschläge und Minuten vergingen, aber plötzlich zählten die Zuschauer und Schiris von 10 

auf 1, kurz darauf  fiel ein Schuss und alle Läufer unserer Serie fingen an zu rennen. Es war 

ein unvergesslicher Moment, als man zusammen startete und man sah, wie viele Leute hier 

unterwegs waren. Viele Zuschauer sahen uns zu, klatschten und 

musizierten. Da wir ja an unseren Startnummern mit unserem Namen angeschrieben 

waren, riefen sie dann zwischendurch zur Begeisterung unsere Namen, damit wir wieder neu 

motiviert waren. Nach langem laufen und vielen Eindrücken, bemerkte man das super warme 

Wetter und die trockene Zunge, doch dieses Problem wurde gut gelöst, denn an den Brunnen 

durfte man sich beim Vorbeilaufen schnell abkühlen und sie stellten sogar Wassersprenger 

auf, wo man sich erfrischen konnte. Als das Ziel in Sicht war, machte man noch einen 

Endspurt und kam dann ins Ziel. Endlich geschafft, und schon kamen sie mit verschiedensten 

Getränken und Bananen auf uns zu. 

Rahel Portner 

 

Unsere Zeiten 

Am GP von Bern wuchsen alle über sich hinaus und liefen gute Zeiten, die beste Zeit beim Altstadt Grand Prix, 

bei den Knaben von unserer Schule, lief Andri Widmer.  Er lief eine Zeit von 

21 min 46 sec, das bedeutet  in seiner Kategorie den 160. Platz von 600 

startenden in der Kategorie U16. Bei den Mädchen lief Fabienne 

Hubacher die beste Zeit, ihr Lauf dauerte 27:01, dies bedeutet den 436. 

Platz von 615 startenden Läuferinnen. Als einziger Läufer machte Yannic 

Hählen den Grand Prix von Bern, die Strecke beträgt 16 km, er 

erreichte das Ziel nach1 h 35 min. 
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jugend-buero – was ist das? 

Für wen? 

Die regionale offene Kinder- und Jugendarbeit – oder auch das Jugend-buero – ist ein Angebot für 

Kinder und Jugendliche im Alter von 6-20 Jahren.   

Was machen wir? 

Wir haben verschiedene ständige Angebote wie die Jugendtreffs in Uetendorf und Thierachern für 

Jugendliche von 13-20 Jahren, der Moditräff in Uetendorf für Mädchen ab 10 Jahren und den 

Jugendraum in Amsoldingen für Kinder von 6-12 Jahren. Ausserdem betreiben wir in den 

Sommermonaten einen umgebauten Baustellenwagen, der von Gemeinde zu Gemeinde zieht.  Wir 

helfen auch bei verschiedenen Projekten wie beispielsweise den verschiedenen Schulfesten mit. Bei 

Bedarf bieten wir auch niederschwellige Beratung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an.  

Trägerschaft? 

Die Träger der Jugendarbeit sind die fünf Gemeinden Amsoldingen, Thierachern, Uebeschi, 

Uetendorf und Uttigen. Die Sitzgemeinde Uetendorf trägt die Verantwortung über den strategischen 

und operativen Bereich der regionalen offenen Kinder- und Jugendarbeit. Die Aufgabe der 

strategischen Planung und Führung wird der regionalen Kommission für offene Jugendarbeit RKO 

übertragen. Die Kommission besteht aus Vertretern aller fünf Gemeinden. 

 

Jugendraum „Bleifrei“ in Amsoldingen 

Wie bereits im letzten Asudinger zu lesen war, wird zur Zeit der Jugendraum Bleifrei 

in Amsoldingen umgestaltet. Im Moment sind die Kinder damit beschäftigt, die 

Wände weiss zu streichen. Zu einem späteren Zeitpunkt werden die Wände auch 

noch etwas Farbe erhalten. Auch das alte Holz, welches an den Wänden angebracht 

war, wurde beseitigt. Dies wurde von Nägeln befreit und verbrannt. Bilder sprechen 

mehr als Worte, sehen Sie selber wie die Kinder die Renovationsarbeiten meistern. 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns bereits jetzt auf das Endergebnis. Ein Dank geht an die Kinder 

und Jugendlichen, welche bei den Renovationsarbeiten vollen Einsatz geben. Nach der 

Fertigstellung des Raumes werden wir einen Tag der offenen Tür machen. Nähere Informationen 

werden wir zu gegebener Zeit bekannt geben.  
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Schulfest Amsoldingen 

Das Schulfest in Amsoldingen am 20. Juni 2015 war ein voller Erfolg. 

Die Kinder konnten aus verschiedenen Angeboten auswählen, was 

sie machen wollten. Schminken, Dosenwerfen, Zuckerwatte und 

Trampolin waren nur einige der Angebote. Das Jugend-buero 

veranstaltete eine Disco und stellte eine Mix-Drink-Bar auf. Wir 

hatten Hilfe von den Jugendlichen, welche regelmässig den 

Jugendraum Bleifrei besuchen. Vielen Dank für die gute 

Unterstützung! 

 

Der offizielle Teil bestand aus den Verabschiedungen der 6. Klässler und einem Musical aller Kinder. 

Auf diesem Weg ein grosses Bravo. Ihr habt sehr gut gesungen, getanzt und die musikalischen 

Einlagen waren super.  

 

Wir freuen uns schon auf das nächste Schulfest in Amsoldingen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freiwillige Helfer/innen gesucht 

Da wir immer ein straffes Programm haben und dieses auch weiterhin so beibehalten möchten, sind 

wir auf freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter angewiesen. Wir suchen deshalb Eltern, 

Bekannte oder sonst interessierte Personen, welche einen Beitrag für die Kinder und Jugendlichen 

leisten möchten. Falls Sie Interesse haben uns bei einem unserer Angebote zu unterstützen, können 

Sie sich gerne bei uns melden. Unsere Kontaktdaten finden Sie am Ende dieses Beitrags.  
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Bauwagen ON TOUR in Uttigen 

Mit unserem ausgebauten mobilen Jugendtreff sind wir in 

der Region ON TOUR. Wir versuchen pro Gemeinde eine 

Stellgenehmigung von ca. 2.5 Monaten zu erhalten. Meist 

machen wir Halt in den Gemeinden, die keine ständigen 

Kinder- & Jugendangebote von uns beziehen können. Von 

Anfang März bis Mitte Mai waren wir auf dem 

Schulhausareal in Uttigen zu finden. Mit einem vollen 

Programm konnten die Kinder und Jugendlichen die 

Mittwochnachmittage bei uns verbringen. Wir hatten schon bei der ersten Öffnungszeit über 40 

Besucher und Besucherinnen. Unter Anderem haben wir Würste grilliert, einen Zaubertrank gebraut, 

Scherzpizza gemacht, unser Gesicht bemalt oder auch alkoholfreie Drinks gemixt. Es blieb auch 

immer etwas Zeit übrig, um mit den vielen Spielsachen vom Bauwagen zu spielen. Der Wagen wurde 

sehr gut besucht und war ein voller Erfolg. Der Bauwagen ist nun von Ende Mai bis Mitte August in 

Uebeschi auf dem Schulhausplatz und von Mitte August bis 

Ende Oktober in Thierachern beim Schulhaus Kandermatte 

stationiert. 
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Standort und Kontakt 
 

Alle aktuellen Programme sind auf unserer Homepage (www.jugend-buero.ch) zu 
finden. 

           
Jugendtreff für Jugendliche ab der 1. Oberstufe bzw. 13  
Jahren, im alten Schulhaus in Thierachern  
Jeden zweiten Freitag von 19.00-22.00 Uhr geöffnet 
 
 

                            

 
 
Jugendtreff für Jugendliche der 1. Oberstufe bzw. 13 Jahren, 
im UG der Mehrzweckhalle Bach in Uetendorf  
Jeden zweiten Freitag von 19.00-22.00 Uhr geöffnet 
 
 

 
 
Mädchentreff ab 10 Jahren, mit speziellem Programm 
im Jugendraum bounz in Uetendorf 
Jeden zweiten Montag von 17.00 bis 19.30 Uhr (ausser in den Ferien) 
 
        
  
  
Jugendbüro und Projekt-Drehscheibe 
für Jungen und Mädchen von 6-20 Jahren 
Ihr könnt euch mit Projektideen jeglicher Art an uns wenden. Ruft vorher 
kurz an und wir machen einen Termin mit euch aus. 
                    
    
 
Jugendraum Amsoldingen 
Kinder- und Jugendtreff von 6  bis 12 Jahren 
im UG der Mehrzweckhalle in Amsoldingen 
Jeden zweiten Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr  geöffnet 
 
 
 
 
Hauptstandort/ Büro/ Beratungen für Jugendliche und Eltern 
Aegertenstrasse 1, in Uetendorf 
Offen – wenn Licht an ist! 
 
Mail: info@jugend-buero.ch  
Homepage: www.jugend-buero.ch 
Telefon: 078 715 04 55 
              079 238 94 61  

  facebook@jugendbuero.ch 

  facebook@eltern-buero.ch 
   
 
Euer jugend-buero Team   

Mike Streit Stellenleitung Jugendarbeit   
            Daniela Hayoz  Jugendarbeiterin  

  

http://www.jugend-buero.ch/
mailto:facebook@jugendbuero.ch
mailto:facebook@eltern-buero.ch
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Energiefragen? 

 

Sie möchten sich neutral und unabhängig beraten lassen? Als erste Anlaufstelle für 
Energiefragen bietet die Regionale Energieberatung eine praxisorientierte Vorgehensberatung 
im Sinne der kantonalen und eidgenössischen Energiepolitik. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Energieberatungsteam 
Markus May  Roland Joss  Marco Girardi 
dipl. Ing. HTL / Chemie dipl. Ing. FH / Holzbau dipl. Ing. HTL / Heizung-Lüftung-Klima 
 
 
Eine Dienstleistung der Region für die Region 
Die öffentliche regionale Energieberatung Thun Oberland-West ist eine Dienstleistung im Auftrag des 
Entwicklungsraums Thun (ERT), der Bergregion Obersimmental-Saanenland und der Planungsregion 
Kandertal. Sie wird finanziert durch den Kanton Bern, die drei Planungsregionen (Gemeinden) und 
durch Gebühren.  
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Unsere Dienstleistungen 
Anfragen können am Telefon oder im Büro der Energieberatung beantwortet werden, komplexere 
Fragestellungen vor Ort. Telefonische Auskünfte und Beratungsgespräche im Büro sind bis zur 
Dauer einer Stunde kostenlos. Für Besuche vor Ort (Dauer bis zu drei Stunden) erheben wir eine 
Pauschale.  
 
Die Beratungsschwerpunkte 
Nur gut informierte Bauherrschaften können zweckmässige Entscheide fällen und Massnahmen in 
der gewünschten Qualität einfordern. Die Erhöhung Ihrer Bestellkompetenz ist eines unserer 
Kernanliegen. 

 Energiesparen im Alltag 

 Beurteilung von Einsparpotentialen 

 Energieeffizientes Bauen und Sanieren 

 Wahl der richtigen Heizung 

 Umstellung/Einsatz alternativer Energiequellen 

 Energievorschriften beim Bauen und Heizen 

 Dokumentationsmaterial 

 Erläuterungen zu Förderprogrammen 

 
Für Private 
Unser Beratungsangebot richtet sich sowohl an Mieter als auch Hausbesitzer. Nutzen Sie unser 
Fachwissen und unsere Erfahrung für eine Grobanalyse Ihres Gebäudes. 
 
Planer, Architekten und Installateure 
Als Planer und Installateur müssen Sie sich laufend mit Kundenwünschen, gesetzlichen Vorgaben 
und technischen Innovationen auseinandersetzen. Holen Sie bei der Energieberatung eine 
Zweitmeinung ein. 
 
Gewerbe und Industrie 
Wir unterstützen Unternehmen dabei, Einsparpotenziale zu identifizieren. Industriebetriebe mit 
komplexen Produktionsprozessen und/oder einer Verpflichtung zur Erfüllung des kantonalen 
Grossverbraucherartikels vermitteln wir danach allenfalls weiter an spezialisierte Beratungsstellen. 
 
Für Gemeinden 
Den Gemeinden kommt bei der Umsetzung der Energiepolitik eine Schlüsselrolle zu. Als 
Bewilligungsbehörde sind sie mit dem Vollzug der Bau- und Energiegesetzgebung beauftragt und als 
Bauherrschaft haben sie eine Vorbildfunktion wahrzunehmen. Die fachliche Begleitung von 
Gemeindebehörden in energierechtlichen Fragen gehört zu unseren Kernaufgaben. 
Prozessbegleitungen sind für Gemeinden bis zu einem Umfang von 10 Stunden kostenlos. 
 
Internet 
www.energie.be.ch Amt für Umweltkoordination und Energie (AUE), Kanton Bern 
www.energiefranken.ch Förderbeiträge nach Postleitzahl finden 
www.energybox.ch Beurteilen Sie Ihren Stromverbrauch 
 
Kontakt 
Regionale Energieberatung 
Markus May / Marco Girardi / Roland Joss 
Industriestrasse 6, 3607 Thun 
033 225 22 90  
info@regionale-energieberatung.ch 
www.regionale-energieberatung.ch 

 

  

http://www.energie.be.ch/
http://www.energiefranken.ch/
http://www.energybox.ch/
mailto:info@regionale-energieberatung.ch
http://www.regionale-energieberatung.ch/
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Redaktion Asudinger 
Stefan Gyger 

stefangyger@bluewin.ch 
 

Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten 
Montag 13.30 - 17.00 Uhr 

Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
und 13.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 

 
Kontakt Gemeindeverwaltung 

Telefon 033 341 11 88 
Fax 033 341 16 36 

gemeinde@amsoldingen.ch 
 

Office Turnhalle 
Telefon 033 341 16 45 

 
Gemeindepräsident 

Stefan Gyger 
Telefon 033 341 19 93 
Mobile 078 628 16 20 

stefangyger@bluewin.ch 
 

Gemeindeschreiber 
Simon Mani 

s.mani@amsoldingen.ch 
 

Finanzverwalter 
Paul Gasser 

p.gasser@amsoldingen.ch 
 

Gemeinderäte 
Stefan Gyger: Präsident, Präsidiales 

Barbara Kipfer: Vize-Präsidentin, Bildung 
Monika Brunner: Soziales 

Niklaus Schwarz: Finanzen 

Florian Andrist: Infrastruktur 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

mailto:stefangyger@bluewin.ch
mailto:gemeinde@amsoldingen.ch
mailto:stefangyger@bluewin.ch
mailto:s.mani@amsoldingen.ch
mailto:p.gasser@amsoldingen.ch

